Digitale Rechnungsver-
arbeitung fiir KMUs

Mit der Digitalisierung lassen Sie jeden
Papierberg hinter sich
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Vorworkt

Wenn schon ein Fahrrad, dann ein E-Bike: Das motorbe-
triebene Zweirad hatin den letzten Jahren ordentlich an
Zuspruchgewonnen.KeinWunder—der Motorentlastet,
wenn es Bergauf geht, man die Kinder im Wagen zieht
oder die Gelenke schonen will. Und das alles bei
gleichbleibender oder gar erhohter Geschwindigkeit.
Was im Alltag so selbstverstandlich ist, scheint im Be-
trieb noch stiefmitterlich behandelt zu werden: die
Digitalisierung.EsgibtschonseitJahrenSoftware,welche
die Prozesse in Unternehmen vereinfacht, oder sogar
ganze Arbeitsschritte automatisiert. Doch gerade KMUs
z6gern bei der Investierung.

Die Digitalisierung nimmt Fahrt auf
Weg von papiergebundenen Prozessen und hin zum
papierlosen Blro: 9 von 10 Geschaftsfihrern und
Vorstdnden sprechen sich laut Bitkom Digital Index
2020 seit der Corona-Krise fiir die Digitalisierung aus.
Sinkende Kosten, effiziente Workflows, nachhaltiges
und medienbruchfreies Arbeiten — so viele Vorteile, die
fur sich sprechen. Dennoch existiert ein Missverhaltnis
zwischen dem Bewusstsein fir die Notwendigkeit einer
Digitalisierung und der tatsdchlichen Umsetzung.
Wahrend rund 86% der Befragten die Briefpost durch
digitale Medien ersetzen modchten, nutzen lediglich
30% der Organisationen ausschliefl3lich elektronische
Rechnungen.

papierbasiert

Aufsteigen und losfahren

Gerade einmal die Halfte der befragten Unternehmen
in Deutschland verfligen Gber die nétige Digitalkompe-
tenz, um Digitalisierungsprozesse voranzutreiben. Dazu
erwarten viele immense Kosten und Aufwande durch
die Transformation. Beides Hirden, die sich durch einen
geeigneten Partner aus der Welt schaffen lassen. Es
ist noch keiner auf das Fahrrad gestiegen und konnte
direkt losfahren. Manchmal sind noch Stiitzrader oder
eine haltende Hand notig. Digitalisierung kann auch
erst einmal klein Anfangen und dann Stlck fir Stlck
ausgerollt werden. Als Einsteigerprojekt empfiehlt sich
die Digitalisierung der Eingangsrechnungsverarbei-
tung, da hier schon mit wenig Aufwand grol3e Erfolge
erzielt werden.

Abfahrt Richtung Digitalisierung
Springen Sie auf Ihren Sattel und lassen Sie den Papier-
berganRechnungenhintersich.Wirzeigenlhnen,warum

die Digitalisierung der Eingangsrechnungen fir Sie so-
gar schon unverzichtbar ist!

elektronisch

[<] e
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E-Bike statt Dreirad

10 Key-Takeaways fir mehr Speed

in lhrem Unternehmen

Endlich papierlos arbeiten

Jede Rechnung istin Sekundenschnelle
digital abrufbereit.

Homeoffice und Remote Work

Jederzeit und ortsunabhangig auf Ein-
gangsrechnungen zugreifen

Skalierbarkeit

Eine Cloud-Infrastruktur, die mit Ihrem
Erfolg wachst.

Datenschutz und Rechtssicherheit

Arbeiten Sie Compliance-konform und
rechtssicher mit Rechnungen.

Geringes Risiko

Deutlich geringeres finanzielles Risiko
als ein IT-Eigenbetrieb
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Spiirbare Kostenreduzierung

Einsparung bei Druck und Porto.
Einhaltung von Skonti.

Produktivitdtssteigerung

Kurze Durchlaufzeiten Ihrer Rechnun-
gen, dank standardisierter Prif- und
Freigabeprozesse.

Hohe Transparenz

Nie wieder Rechnungen verlieren!
Bewahren Sie den Gesamtiberblick
Gber Ihre Rechnungen.

Nachhaltiges Image

Reduktion des CO,-FuRRabdruckes um
bis zu 50%.

Einfache Systemintegration

Einfache VerknGpfung mit Ihrer
Buchhaltung (ERP-, FiBu- oder WaWwi-
System)
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Mit Motor oder lieber allein?

Diese Vorteile machen die digitale Rechnungsverarbeitung

unverzichtbar

GeradekleineundMittelstandischeUnternehmenhaben
bisher auf die Digitalisierung verzichtet, weil die Not-
wendigkeit dafir noch nicht grofs genug ist —so meinen
sie zumindest. Tatsachlich ist es heute wichtiger denn
je, endlich mit der Digitalisierung im Unternehmen zu
starten. Die altbewdhrten Prozesse in der Verwaltung
und Buchhaltung sind unzureichend und ohne automa-
tisierte Workflows kaum noch allein zu bewaltigen. Die
vielen Vorteile zeigen lhnen, warum die digitale Rech-
nungsverarbeitung als Motor fir die Digitalisierung fr
Sie unverzichtbar ist.

Radumdrehungen erhdohen -
Kosteneinsparung und Produktivi-
tatssteigerung
Mit der digitalen
schalten Sie gleich mehrere Gdnge hoher und sorgen

Eingangsrechnungsverarbeitung

so fir deutlich kirzere Durchlaufzeiten im Rech-
nungseingang. Der finanzielle Vorteil einer digitalen
Eingangsrechnungsverarbeitung ist schon bei einer
geringeren Anzahl von Rechnungen deutlich spurbar.
Innerhalb des medienbruchfreien Workflows werden
die digitalen Rechnungen vollautomatisiert an den
ndachsten Bearbeiter weitergegeben. AulRerdem sorgt
eine sichere Einhaltung von Skonti und Zahlungsfristen
fir hohere Skontoertrage.

Das Lenkrad fest im Griff

Der Einsatz einer Software zur digitalen Rechnungsver-
waltung erhoht die allgemeine Transparenz in lhrer
Eingangsrechnungsverarbeitung und die Auskunfts-
fahigkeit Ihrer Mitarbeiter. Jeder Arbeitsschritt wird
genauestens protokolliert, sodass Anderungen an einer
Rechnung stets nachvollziehbar bleiben. Sie wissen mit
nureinem Blick, bei welchem Mitarbeiter eine Rechnung
in diesem Moment liegt und welcher aktuelle Status
vorliegt. Gesprdchsnotizen und wichtige Hinweise las-
sensichdariberhinaus—wiekleine digitale Klebezettel -
auf den elektronischen Rechnungen hinterlegen.

Keine Sturzgefahr - Sicherheit und
Datenschutz

Dem Thema Datenschutz treten zahlreiche KMUs oft-
mals mit viel Skepsis gegenliber. Dabei sorgt gerade
der Einsatz einer digitalen Eingangsrechnungsver-
waltung fir die nétige Rechtssicherheit. Ahnlich wie
beim Erwerb eines E-Bikes mit hochwertigem, stabilem
und robustem Material, das Ihnen eine sichere fahrt
gewdhrleistet, arbeiten Sie mit der richtigen Software
stets Compliance-konform. So mussen Sie sich keine
Sorgen um die Einhaltung der Anforderungen nach
GoBD und DSGVO machen.
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Weniger fehleranfallig
dank Digitalisierung

Fehler sind menschlich. Papiergebundene, manuelle

Prozesse in lhrer Eingangsrechnungsverarbeitung sind
daher ebenso fehleranfallig. Die Digitalisierung lhrer
Rechnungsverwaltung reduziert potenzielle Fehler-
quellen durch feste Workflows und Kl-basierte Prozesse
auf ein Minimum. Bei der Bearbeitung einer Rechnung
erfolgt automatisch eine Dubletten-Prifung. Doppelte
Arbeit und zu viel gezahlte Rechnungen gibt es nicht
mehr. AuRerdem unterstitzt die selbstlernende Ki
schon ab dem ersten Schritt bei der Verschlagwortung
der Rechnung und der Erfassung der Bestelldaten sow-
ie der formalen und inhaltlichen Rechnungsprifung.

Modernes Image —

nachhaltiges Arbeiten

Das Thema Nachhaltigkeit gewinnt im Zuge der Ener-
giewende immer mehr an Bedeutung. Ahnlich wie bei
der Anschaffung eines E-Bikes investieren Sie bei der
Umstellung auf eine digitale Eingangsrechnungsver-
arbeitung in mehr als nur ein nachhaltiges Image. Aus
okologischer Sicht reduzieren Sie lhren durch den Rech-
nungsverarbeitungsprozess verursachten CO,-Ausstol,
den sogenannten CO,-FufRabdruck, um bis zu 50%.

Einfach nachriisten - Integration
durch intelligente Schnittstellen

Die Umstellung auf eine digitale Rechnungsverwaltung
isteinwichtiger Schrittin lhrer Digitalisierungsstrategie.
Mit d.velop invoices steht Ihnen bereits eine unabhan-
gige Software zur Verfligung, die lhren Rechnungs
workflow insbesondere hinsichtlich der Effizienz und
Datensicherheit auf ein hoheres Level hebt. Gerade
fir KMUs wird d.velop invoices somit zum idealen Ein-
stieg in die Digitalisierung. Zusétzlich besteht jederzeit
die Moglichkeit, intelligente Schnittstellen wie z. B.
zu einem Dokumentenmanagement-System (DMS) zu
nutzen. Verknlpfen Sie lhre digitale Rechnungsver-
waltung vollstdndig mit Ihrer Buchhaltung (ERP-, FiBu-
oder WaWi-System), zeigt sich das gesamte Potenzial
der Software-Losung.
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Skalierbarkeit durch digitale [ \

Prozesse fiir schnelles Wachstum Was ist das E-Rechnungsgesetz?

von KMUs

Die Skalierbarkeit ist ein weiterer zentraler Faktor fir Durch das E-Rechnungsgesetz wird der Emp-

den langfristigen Unternehmenserfolg von KMUs. fang, die Bearbeitung und der Versand elek-

Sind Ihre Unternehmensprozesse skalierbar, kann Ihr tronischer Rechnungen fiir staatliche Institu-

Unternehmen mit dem nahezu gleichen Einsatz an tionen in Europa zur Pflicht. Es handelt sich um

Ressourcen wachsen. Sie missen somit in keine zusat- die Umsetzung von Vorgaben der Europdischen

zlichen Mitarbeiter oder in kostspielige Infrastruktur Richtlinie 2014/55/EU vom 16. April 2014. Vom

investieren, um den Unternehmenserfolg zu steigern E-Rechnungsgesetz sind nicht nur die éffentlichen

und nachhaltiges Wachstum zu generieren. Verwaltungen, sondern auch KMUs betroffen.
Rund 50% aller deutschen Unternehmen haben

Compliance - wenn die Digitalisie- eine Geschaftsbeziehung zu mindestens einer 6f-

rung zur Pflicht wird fentlichen Institution.

Die sogenannte E-Rechnungsverordnung verpflichtet

seit November 2020 zur elektronischen Rechnungsstel-

lung an jeden Offentlichen Auftraggeber. Je nach

Branche und Art der Geschaftsbeziehung kann die

grundsatzliche Bereitstellung von E-Rechnungen somit K )
gesetzlich verpflichtend sein.
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So profitieren
lhre Mitarbeiter

Flachland statt Papierberge — endlich
papierlos arbeiten

Zurlcklehnen und Krafte sparen: Die digitale Eingangs-
rechnungsverarbeitung ist Ihr personlicher Elektromo-
tor fir eine effiziente Rechnungsverwaltung. Keine
Papierstapel mehr im Bliro — stattdessen geordnete
digitale Akten, in denen all hre Rechnungen sinnvoll
abgelegtsind. Ihre Mitarbeiter profitieren insbesondere
von der schnellen und intelligenten Suche innerhalb
Ihrer digitalen Rechnungsverwaltung und genieRRen
eine splrbare Entlastung im Arbeitsalltag.

In jeder Umgebung unterwegs sein -

ortsunabhangig arbeiten

Flexibilitdt kann insbesondere fir KMUs ein Wettbe-
werbsvorteil sein und ist fir den unternehmerischen
Erfolg wichtiger denn je. Ob im Biro, von unterwegs
aus oder im Homeoffice — durch die Digitalisierung Ihrer
Eingangsrechnungsverwaltung konnen lhre Mitarbeiter
ortsunabhdngig auf zu verarbeitende Rechnungen zu-
rickgreifen. Sie konnen Ihre Mitarbeiter beispielsweise
mit einer Mitarbeiter-App ausstatten und Ihnen eine be-
queme Verwaltung mit dem Smartphone ermaoglichen.

Aufspringen und losfahren -
einfache Einfiihrung

Bei der Implementierung einer digitalen Eingangsrech-
nungsverarbeitung profitieren Ihre Mitarbeiter von
einer schnellen und unkomplizierten Einfihrung. Mit
d.velop invoices bewegen sich Ihre Mitarbeiter auf einer
intuitiven und benutzerfreundlichen Oberfldche, so
dass sich auch digitale Neulinge schnell zurecht finden.

Vorteile des HomeofFfice
Fir Arbeitnehmer

Weniger Zeit im Auto:

v keine Anfahrtszeiten ins Biiro
v keine Parkplatzsuche

v kein Stau

Produktives Arbeiten:
v keine Ablenkung durch Kollegen
v Fokuszeiten

Work-Life-Balance:

v eigener Rythmus

v mehr Zeit fir Familie

v weniger Stress (laut DAK-Studie)

Vorteiles des Homeoffice
fir KMU

Mehr Flexibilitat:

v regionale Flexibilitdt bei der Auswahl
neuer Mitarbeiter

v ,work everywhere"

Mehr Innovationskraft
v neue Impulse durch Remote abeitende
Mitarbeiter aus neuen Regionen

Kosteneinsparung
v weniger Miete fir Blrordume
v weniger Kosten fir Bliroausstattung
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Mit Vollgas Uber
den Papierberg
radeln

So geht digitale Eingangs-
rechnungsverarbeitung

Step 1: Dokumenteneingang

Die Eingangsrechnungsverarbeitung startet zundchst
mit dem Eintreffen Ihrer Papierbelege in Ihrem Unter-
nehmen. Diese werden Ihrem lokalen Scanner oder dem
Netzwerkscanner zugefihrt und als PDF-Datei digi-
talisiert. Geht eine Rechnung bereits in digitaler Form,
beispielsweise als elektronisches Rechnungsformat
(X-Rechnung, ZUGFeRD) oder als E-Mail im Unterneh-
men ein, muss diese lediglich in die Software Uberfihrt
werden. Dieskannbeispielsweise manuell,automatisiert
per Cloud oder Uber eine Import-Schnittstelle erfolgen.

1
-4

Lokal- oder Netzwerkscanner

Papierbelege

r
L

PDF- und Bilddateien manueller Dateiimport

[¢J

elektr. Rechnungsformate Eingangspostfacher

h
E-Mails (EML) @ Import-Schnittstelle (API)

Formate Eingangskanale
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Step 2: Erfassung der Rechnung

Im zweiten Schritt wird die Eingangsrechnung von der
Software erfasst, ausgelesen und klassifiziert. Bei der
Erfassung geht es insbesondere um die Erkennung
von Kopf- und Fulldaten, die mit Ihren zuvor einge-
stellten Stammdaten abgeglichen werden. Software-
Losungen wie d.velop invoices berlcksichtigen dabei
auch landerspezifische Formate wie z. B. Datumsfor-
mate, die bereits im System automatisiert hinterlegt
und entsprechend dargestellt sowie ausgelesen
werden kénnen. Das Herzstick von d.velop invoices ist
die KI (KUnstliche Intelligenz). Die Kl ist ein selbstler-
nendes System im Hintergrund und sorgt dafir, dass
die sogenannte OCR-Texter-kennung stetig optimiert
wird.

Was ist eine OCR-Texterkennung?

,OCR" ist eine Abktirzung ftir ,Optical Character Recog-
nition” und bedeutet ins Deutsche (ibersetzt ,optische
Zeichenerkennung”. Bei der digitalen Eingangsrech-
nungsverarbeitung erfasst die OCR-Texterkennung alle
Zeichen auf der vorliegenden Rechnung. Anhand von Re-
geln und Mustern werden dann das Rechnungsdatum, den
Betrag, die Umsatzsteuer-ID und weitere relevante Eigen-
schaften aus den Zeichen extrahiert. Im Zusammenspiel
mit einer KI konnen auf Basis dieser Eigenschaften weitere
Daten ermittelt oder plausibilisiert werden.

i netgo d.veLop
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Step 3: Rechnungspriifung und Freigabeprozess

Formale Rechnungspriifung

Durchdie formelle Priiffungwird zunédchstsichergestellt,
dass eine Eingangsrechnung samtliche Anforderungen
nach §14 UStG erfillt. Sind diese Anforderungen erfullt,
gilt eine Rechnung als formal korrekt und ist zum Vor-
steuerabzug berechtigt.

Bei der digitalen Eingangsrechnungsverarbeitung tber-
nimmt das System die formale Priifung der Rechnung
nachsamtlichen Pflichtangaben. Die Klermoglicht einen
automatisierten Stammdatenabgleich und macht fir
Mitarbeiter minimale Abweichungen in Sekundensch-
nelle kenntlich.

Sachliche Rechnungspriifung

Nachdem lhre Eingangsrechnung auf die Erfillung der
Anforderungen nach UStG geprift wurde, folgt nun
die inhaltliche Prifung der Rechnung. Und auch hier
zeigt sich unmittelbar ein zentraler Vorteil der digitalen
Rechnungsverarbeitung: Dank automatisierter Dublet-
ten-Prifung kénnen sich Ihre Mitarbeiter das doppelte
Vorliegen von Rechnungen im System einfach per
Mausklick anzeigen lassen.

Des Weiteren gleicht die Software bei Anbindung an
Ihr ERP-System Ihre Rechnung automatisiert mit dem
dazugehorigen Lieferschein ab und macht geringste
Abweichungen fir lhre zustdndigen Mitarbeiter ein-
deutig sichtbar.

Name des Leistungsempfangers
Steuernummer / Umsatzsteuer-ID
Ausstellungsdatum

Fortlaufende Rechnungsnummer

Zeitpunkt der Leistung

L U U N Y W U U N N

Pflichtangaben einer Eingangsrechnung nach §14 UStG Abs. 4

Name und Anschrift des leistenden Unternehmens

Leistungsumfang und -art bzw. Lieferungsmenge und -bezeichnung

Nach Steuersatzen und -befreiungen aufgeschlisseltes Entgelt
Entgelt und darauf anfallender Steuerbetrag sowie Hinweis auf Steuerbefreiung

Im Voraus vereinbarte Entgeltsminderung
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Vorkontierung und Kontierung durch die Ki

Nach der formalen und inhaltlichen Priifung folgt die
Kontierung lhrer Rechnung. Hier kénnen Ihre zustandi-
gen Mitarbeiter auf Kl-basierte Kontierungsvorschldge
zurickgreifenunddiese entwederannehmen oderbear-
beiten. Und auch hier gilt: Je ldnger die selbstlernende
KI Fur Ihre digitale Eingangsrechnungsverarbeitung im
Einsatz ist, desto mehr reduziert sich der Bearbeitungs-
aufwand fur Ihre Sachbearbeiter. Die Kl-basierte Kon-
tierung von d.velop invoices ordnet wiederkehrende
Geschaftsvorfélle den jeweiligen Buchungen automa-
tisch zu. Dabei beruhen die Kontierungsvorschlige
nicht, wie Ublich, auf einem Ubergreifenden, globalen
Trainingsmodell. Stattdessen erstellt die Software
fir jeden Kreditor ein individuelles und dynamisches
Modell, das schon mit wenigen Trainingsdokumenten
passgenaue Kontierungsvorschldge liefert.

Rechnungsfreigabe

Fir die Rechnungsfreigabe wird in der Regel die
budgetverantwortliche Person benachrichtigt. Durch
die Software-Losung kénnen samtliche Schritte bis zur
Freigabe durch eine Automatisierung beschleunigt und
somit Rechnungen ohne Rlckfragen schnell freigege-
ben werden.
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Step 4: Rechnung fristgerecht

buchen und Skonti sichern
NachFreigabeerfolgtdieRechnungsabwicklunginlthrem

gewohnten ERP-System. Daflr bietet d.velop invoices

Schnittstellenzudengdngigsten ERP-Systemen, wiezum

Beispiel Microsoft Dynamics und SAP. Wer die Digitali- \
sierung mit einem Dokumentenmanagement-System

verkntpft, kann die Rechnung in der digitalen Akte

mit dem Status ,erledigt” versehen. Dadurch erhalten

Sie eine transparente Ubersicht aller bearbeiteten und
bezahlten Rechnungen in lhrem Unternehmen sowie

der Rechnungen zu einem bestimmten Lieferanten.
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Step 5: 4 N\
Dlgltale Rechnung archivieren GoBD-Anforderungen im Uberblick
Ihre Eingangsrechnung wurde automatisiert erfasst,
geprift und zur Buchung freigegeben. Der nachste ¥ Richtigkeit
Schritt umfasst die Archivierung Ihrer Rechnung. Fir v Vollstdndigkeit
digitale Rechnungen gelten strenge Anforderungen ¥ Nachvollziehbarkeit/Nachpriifbarkeit
nach GoBD. ¥ Unveranderbarkeit
¥ Ordnung
Die Einhaltung der GoBD-Anforderungen besitzt bei v Zeitgerechte Buchung und Aufzeichnung
der Archivierung lhrer digitalen Rechnungen eine \ y

hohe Prioritat. Der Begriff ,,Revisionssicherheit” spielt
in diesem Zusammenhang eine zentrale Rolle. Erfllt
Ihre Rechnungsarchivierung sdmtliche GoBD-Anfor-
derungen, sind Ihre Rechnungen revisionssicher archi-
viert und Sie befinden sich rechtlich gesehen auf der
sicheren Seite.

Mehr PS fiir Ihr E-Bike: Digitale Rechnungen mit
einem DMS revisionssicher archivieren

Die revisionssichere Archivierung von digitalen Rech-
nungen stellt fir viele KMUs eine groRRe Heraus-
forderung dar. Um Rechnungen rechtssicher zu archi-
vieren, sind die strengen Anforderungen der GoBD
stets zu bertcksichtigen. Eine Moglichkeit, Ihre Rech-
nung rechtssicher und sogar vollautomatisiert zu
archivieren, ist die Uberfithrung lhrer Rechnung in
ein Dokumentenmanagement-System (DMS). Die re-
chtssichere Speicherung lhrer digitalen Rechnungen
auf zertifizierten Storage-Systemen in Verbindung
mit dem Compliance-konformen Schutz vor Verande-
rungen sorgt fir eine hohe Rechtssicherheit.

Kurz gesagt: Der Einsatz eines DMS wie d.velop doc-

uments unterstitzt Sie bei der Einhaltung strenger
Anforderungen fireine revisionssichere Archivierung.

<14 »
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Step 6: Echtzeit Reports offener

und erledigter Rechnungen

Mit der Zeit werden sich zahlreiche Rechnungen im Sys-
tem ansammeln. Einen gesamtheitlichen Uberblick Giber
offene und bereits gebuchte Rechnungen ermaglichen
Echtzeit-Reports. d.velop invoices bietet einen Rech-
nungs-Monitor, der lhnen auf einen Blick den Status
jeder einzelnen Rechnung Ubersichtlich anzeigt. Mit
spezifischen Filtern lassen sich Eingangsrechnungen J x
mit wenigen Klicks transparent anzeigen. Dadurch wis-
sen Sie genau, was sich in |hrer digitalen Rechnungsver-

waltung noch in Bearbeitung befindet.
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E-Bike mit Diebstahlschutz

So sicher ist die digitale Eingangsrechnungsverarbeitung

DersteigendedigitaleWettbewerbundkirzerwerdende
Innovationszyklen setzen insbesondere KMUs kiinftig
stdrker unter Druck. Um nicht den Anschluss an die
Konkurrenz zuverlieren, ist eine digitale Transformation
derEingangsrechnungsverarbeitung oftmals die einzige
Alternative. Cloud-L6sungen spielen bei der Digitalisie-
rung derartiger Prozesse eine entscheidende Rolle.

Sicher unterwegs — mit lhrer Cloud
Trotz zahlreicher Vorteile und einfacher Umsetzung
gibt es insbesondere flir KMUs Herausforderungen
auf dem Weg in die Cloud. Diese Herausforderungen
dulRern sich meist in Sicherheitsbedenken wie unbe-
rechtigte Zugriffe oder Verluste von Daten. Diese und
weitere Sicherheitsbedenken sollen im Folgenden
durch eine Ubersicht zu den wichtigsten Fragen rund
um die Cloud beseitigt werden.

Definition und Vorteile der Cloud

Der Begriff ,Cloud” ist eine Kurzform des Begriffes
,Cloud Computing” und bezeichnet grundsatzlich
das Zusammenspiel mehrerer Server. Einzelne Server
Ubernehmen dabei Aufgaben wie die Speicherung von
Daten oder auch komplexe Programmablaufe. Es ist
insbesondere das Zusammenspiel mehrerer Server, das
die Cloud auszeichnet. Denn dadurch bleiben Sie als
Nutzer stets unabhangig von einzelnen Servern —selbst
wenn ein Server ausfallen sollte.

Durch die Anmietung eines Rechenzentrums fir die
Cloud lagern Sie alle zugehérigen IT-Wartungen aus. Da
dann keine eigene IT-Abteilung notwendig ist, ist die
Cloud gerade fir KMUs die deutlich kostenginstigere
Variante. AuRRerdem erhohen Sie die Flexibilitdt, da
durch eine Cloud auch Homeoffice und Remote Work
moglich ist.

4 Griinde, warum Datenschutz und
Cloud optimal zusammenpassen
Datensicherheit ist fr jedes KMU ein sensibles Thema
— insbesondere bei der Digitalisierung der Eingangs-
rechnungsverarbeitung. Fragen wie ,Wo liegen meine
Daten?”, ,Wer hat welche Zugriffsrechte?” und ,Sind
meine Daten in der Cloud Uberhaupt sicher?” beschaf-
tigen Geschaftsfihrer beim Digitalisierungsprozess
regelmallig. Wichtig zu erwdhnen ist, dass nicht jede
Cloud automatisch hochsten Datenschutz bietet. Wie
sicher die angebotenen Services sind, hdngt am Ende
des Tages stets vom jeweiligen Cloud-Anbieter ab.

<16 >
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1. Datenschutz hat hochste Prioritat
fir Cloud-Anbieter

Fir Cloud-Anbieter wie d.velop hat das Thema Daten-
schutz hochste Prioritdt. Auf Themenstellungen wie
Datensicherheit und Revisionssicherheit sind Cloud-Pro-
vider spezialisiert und reagieren darauf dementsprech-
end kontinuierlich.

2. Physischer Schutz

der Rechenzentren

Die Rechenzentren eines Cloudanbieters lassen sich
mit wahren Festungen Vergleichen. Neben geschultem
Sicherheitspersonal, Sicherheitszdunen, Alarm- und
Kihlsystemen sind moderne Serverrdume mit Sen-
soren flr Brandschutz ausgestattet. Durch den Einsatz
einer Cloud-Lésung genielRen lhre sensiblen Daten
somit eine hohe Sicherheit.

3. Verfugbarkeit Ihrer

digitalen Rechnungen

Durch eine Cloud-Lésung sind Ihre digitalen Rechnun-
gen nicht nur sicher wie in einem Tresor, sondern ste-
hen Ihnen und weiteren zugriffsberechtigten jederzeit
und von Uberall aus zur Verfligung. Ob im Homeoffice,
wahrend der Zugfahrt am Laptop oder unterwegs am
Smartphone —die Cloud ist stets im Einsatz und wird nie
ausgeschaltet oder vom Netz genommen.

4. Sie behalten stets die

volle Kontrolle

Beim Konfigurieren Ihrer Cloud-Lésung sind Sie flexi-
bel und behalten jederzeit die volle Kontrolle Uber Ihre
Inhalte. Sie profitieren von einer klaren Transparenz
und wissen stets, wo lhre digitalen Rechnungen ges-
peichert werden, wie sie gespeichert werden und
welche Personen im Unternehmen Zugriff auf die
jeweiligen Rechnungen haben. All Ihre elektronischen
Rechnungen werden dartiber hinaus in Ihrer Hoheit ver-
und entschlisselt. Der zugehorige Key wird auf Ihren
Systemen generiert und ist Ihnen allein bekannt.

Made in Germany - Stays in Germany

Der rechtssichere Cloudspeicher d.velop
cloudstoragewirdaufzertifizierten Systemen
in Deutschland betrieben. Alle dort abgeleg-
ten Daten bleiben auch dort — mit Sicherheit.
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Compliance-konforme &
rechtssichere Eingangsrechnungs-
verarbeitung

Die Einhaltung von Datenschutz und Revisionssicher-
heit sind im Zusammenhang mit der Digitalisierung
Ilhrer Eingangsrechnungsverarbeitung von hoher Be-
deutung. Erst die Kombination Ihrer digitalen Rech-
nungsverwaltung mit einem DMS ermdoglicht die Ein-
haltung samtlicher Compliance-Anforderungen — und
das vollstdndig automatisiert. d.velop invoices bildet
somit das Fundament lhrer digitalen Rechnungsver-
waltung und sorgt vom Rechnungseingang bis zur
Kl-unterstitzten Prifung und Freigabe fir einen rei-
bungsfreien Workflow. Die Rechtssicherheit durch die
Einhaltung der Compliance-Anforderungen wird dage-
gen erst durch die Uberfithrung in das DMS (d.velop
documents) gewahrleistet.

Doppelt halt besser -

Das Zusammenspiel von d.velop
invoices und d.velop documents

Auch wenn d.velop invoices und d.velop documents als
voneinander unabhédngige Lésungen genutzt werden
konnen, sorgt erst das Zusammenspiel dieser beiden
Losungen fir die notige Rechts- und Revisionssicher-
heit. Folgende Verordnungen und Gesetze werden
durch die Uberfiihrung in ein DMS erfuillt:

4 )
GoBD
Grundsédtze zur ordnungsgemalsen Fihrung und
Aufbewahrung von Blichern, Aufzeichnungen und
Unterlagen in elektr. Form sowie Datenzugriff

\. J

DSGVO
Datenschutzgrundverordnung (Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten)

HGB
Handelsgesetzbuch (insbesondere §257 Aufbewah-
rung von Unterlagen)

Umsatzsteuergesetz (insbesondere §14b Aufbe-
wahrung von Rechnungen)

AO
Abgabenordnung (insbesondere §147 Ordnungs-
vorschriften fir die Aufbewahrung von Unterlagen

|
|
uste ]
|

N (— - N (- N /2

<18 >



Digitale Rechnungsverarbeitung fir KMUs

i netgo d.veLop

Einfach aufsteigen und losfahren

So starten Sie optimal in die digitale
Rechnungsverwaltung

Die Einflhrung einer digitalen Eingangsrechnungsver-
arbeitung mit d.velop invoices ist eifach und unkompli-
ziert. Sie benotigen keine IT-Vorkenntnisse und kein
technisches Know-how. Ihre Mitarbeiter knnen ohne
lange Eingewdhnungsphase schon nach kurzer Zeit
auf die neue Software zuriickgreifen. Die Beriicksich-
tigung einiger Aspekte kann die Einfihrung in die digi-
tale Rechnungsverwaltung fir Sie und Ihre Mitarbeiter
jedoch deutlich vereinfachen.

Fiir eine Turbulenzfreie Fahrt - friihe
Einbindung Ihrer Mitarbeiter

Die richtige Zusammensetzung und frihzeitige Beteili-
gung lhrer Mitarbeiter ist ein wichtiger Erfolgsfaktor
fir eine unkomplizierte Einfihrung der neuen Rech-
nungsveraltungssoftware. Organisieren Sie im Idealfall
einen ersten Prdsentationstermin, bei dem Key-User
ausdenbeteiligten Fachbereichenwie z. B.IT und Buch-
haltung anwesend sind.

Neben der Geschéftsfiihrung sollten diese Personen
unbedingt frithzeitig in das Projekt eingebunden sein,
dasie:

den Rechnungsprozess in lhrem Unternehmen am
besten kennen, Optimierungspotenziale innerhalb
der Prozessschritte kennen und spater mit der neu-
en Software arbeiten werden.

Schaffen Sie es, lhre beteiligten Mitarbeiter von den
Vorteilen der digitalen Eingangsrechnungsverarbeitung
zu Uberzeugen und sie dafir zu begeistern, werden sie
die Losung mit hoher Wahrscheinlichkeit an weitere
Mitarbeiter promoten.

Kaltstart vermeiden - lhre Moglich-
keiten vor der Software-Einfiihrung
Nutzen Sie vor der Einflihrung eines neuen Systems im
Unternehmen grundsatzlich die Moglichkeit, die Soft-
ware kennenzulernen und lhre beteiligten Mitarbeiter
mit diesem Vertraut zu machen. d.velop bietet zahl-
reiche Optionen fir Sie und lhre Mitarbeiter, einen
Kaltstart zu vermeiden. Sie kénnen beispielsweise auf
eine kostenlose Demo zurlckgreifen oder in einer
kostenlosen Testversion auch direkt in die neue Soft-
ware springen und sie individuell kennenlernen. Auch
Schulungen, Workshops und individuelle Beratungs-
termine stehen Ihnen jederzeit zur Verfligung, um
einen optimalen und reibungsfreien Start in die digitale
Eingangsrechnungsverarbeitung fir Sie und lhre Mit-
arbeiter zu gewahrleisten.

Schon gewusst?

Die Einfhrung einer neuen Software scheitert
laut einer Studie von Kotter in 70% der Falle
durch (1.) Widerstand der beteiligten Mitarbei-
ter und (2.) Rickfall in alte Handlungsmuster.
Eine friihzeitige Antizipation und Vermeidung
dieser Szenarien sorgt fir einen reibungslosen
Start in das Projekt und stellt die Weichen fir
weitere kinftige Digitalisierungsprojekte.
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Die 1992 gegrindete d.velop AG mit Hauptsitz in
Gescher entwickelt und vermarktet Software zur
durchgangigen Digitalisierung von Geschéftspro-
zessen und branchenspezifischen Fachverfahren.
Mit der Ausweitung des etablierten ECM-Port-
folios rund um Dokumentenmanagement, Archi-
vierung und Workflows auf mobile Apps sowie
standardisierte und Custom-SaaS-Losungen bietet
der Software-Hersteller auch Managed Services an.
Dabei sind auch die Rechtssicherheit und die
Einhaltung gesetzlicher Vorgaben dank eines ausg-
ereiften Compliance Managements gewahrleistet.

So hilft d.velop Unternehmen und Organisatio-
nen dabei, ihr ganzes Potenzial zu entfalten, indem
sie digitale Dienste bereitstellt, die Menschen
miteinander verbinden sowie Abldufe und Vor-
gange umfassend vereinfachen und neugestalten.

Mit dedizierter Branchenexpertise im Versicherungs-
umfeld sind d.velop-Lésungen und spezifische
mobile Anwendungen wie die d.velop Health
Insurance App zur durchgangigen, medienbruch-
freien Kommunikation mit Versicherten branchent-
bergreifend bislang bei mehr als 7.300 mit Gber
einer Million Anwender im Einsatz.

Dazu zahlen unter anderem die Basler Versicherung,
die Bayerische, Pantaenius Yachtversicherungen,
KVWL, ivv oder die BKK Linde.

Ein starkes, international agierendes Netzwerk aus
rund 150 spezialisierten Partnern macht d.velop
Enterprise Content Services weltweit verfligbar.

d.velop AG

SchildarpstraRe 6-8

48712 Gescher, Deutschland
Fon: +49 2542 9307-0

d-velop.de
info@d-velop.de

netgo software

Die netgo software Division ist der Software-Spezialist
der netgo group und treibt mit innovativen, individuell
angepassten Software-Losungen die Automatisierung
und Optimierung von Geschéaftsprozessen in
zahlreichen Unternehmen unterschiedlichster
Branchen voran. Seit Uber 30 Jahren verbinden wir
Fach- und Automatisierungskompetenz: Mit modernen
Produkten, passgenauen Services und kreativen Teams
optimieren wir konsequent Geschaftsprozesse und
schaffen mit intelligenten Workflows begeisternde
Losungen. Wir bieten fertige Anwendungen,
individuelle Projekte und professionelle Beratung auf
hochstem Niveau und stehen unseren Kunden mit
groBer Fachkompetenz und jahrelanger Erfahrung bei
allen Schritten der softwarebasierten
Prozessoptimierung zur Seite. Mehr als 700 Kunden
aus unterschiedlichsten Branchen und
Geschaftsfeldern haben unsere ausgezeichneten
Losungen bereits erfolgreich im Einsatz und profitieren
von den Mehrwerten digitalisierter Geschaftsprozesse.

Die netgo group ist einer der flihrenden deutschen IT-
Dienstleister mit Uber 1.500 Mitarbeitenden und
einem umfassenden Leistungsportfolio. Als zentraler
IT-Ansprechpartner flir Unternehmen schafft die netgo
group innovative IT-Architekturen, die das Fundament
fir digitale Geschaftsmodelle bilden. Mit Cloud
Services, Managed Services, IT-Security-Konzepten, IT-
Infrastruktur und maldgeschneiderten
Softwarelésungen berdt und unterstitzt die netgo
group ihre Kunden bei der Planung, Umsetzung und
dem Betrieb einer zukunftsweisenden IT-Landschaft.
Uber 35 Standorte und Expertise in verschiedenen
Branchen ermoglichen eine enge, partnerschaftliche
Zusammenarbeit deutschlandweit. Die netgo group ist
der zuverlassige Technologie- und Strategiepartner,
der IT-Konzepte entwickelt, um Menschen und ihr
Business erfolgreich zu machen.

netgo software GmbH
Weseler StralRe 9
46325 Borken

+49 2871 23688-0
ecm.sales@netgo.de
www.netgo.de
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S Die tatsachliche Realisierung der Losung ist unternehmensspezifisch und kann von den beschriebenen Funktionen abweichen.



https://www.contenit.de/

	Schaltfläche 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 3: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 

	Schaltfläche 29: 
	Seite 7: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 

	Schaltfläche 30: 
	Seite 7: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 15: 

	Schaltfläche 59: 
	Schaltfläche 60: 


